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Irene Schmid neue Schulleiterin an
der Lindenschule
Kurz nach dem die ehemalige Rektorin der Lindenschule, Christine
Zimmerhackl, Anfang Februar von der Schulfamilie der Linden-
schule feierlich verabschiedet wurde, wurde Konrektorin Irene
Schmid von der Regierung von Schwaben zur neuen Schulleiterin
an der Lindenschule ernannt. Nach ihrem Studium für das Lehramt
an Volksschulen an der Universität Eichstätt und nach ihrem zwei-
ten Lehramtsexamen war Irene Schmid seit 1983 Lehrerin an unse-
rer Schule in Bellenberg. Auf Grund von Weiterbildungen erwarb
sie im Jahr 2002 die Qualifikation als Beratungslehrerin und ist in
diesem Bereich auch überschulisch tätig. In dieser Funktion wid-
met sie sich insbesondere der Schuleingangsdiagnostik und der in-
tensiven Elternberatung in enger Zusammenarbeit mit dem Haus
des Kindes „Guter Hirte“ und anderen Fördereinrichtungen. Insbe-
sondere die Arbeitsgruppe „Lernen lernen“ für die dritten und vier-
ten Klassen bedeutet ein besonderes Steckenpferd für sie. Im Jahr
2006 wurde sie dann zur Konrektorin an der Lindenschule ernannt.
Sie leitete Elternabende mit Themen wie Schuleintritt ohne Pro-
bleme, Lernen lernen, Informationen zum Übertritt an weiter-
führende Schulen und richtiges Schreiben sinnvoll üben. Im Rah-
men der Krankheitsvertretung leitete sie seit Juni 2009 unsere Lin-
denschule bereits kommissarisch. Wir beglückwünschen Irene
Schmid zur Ernennung zur Schulleiterin an der Lindenschule, wir
wünschen ihr ein gutes Gelingen und eine glückliche Hand bei den
Gestaltungsmöglichkeiten an unserer Grundschule, die volle Unter-
stützung des gesamten Lehrerkollegiums und Hauspersonals, zu-
friedene Eltern und vor allem Schülerinnen und Schüler, die gerne
und erfolgreich unter ihrer Leitung die ersten schulischen Erfah-
rungen in unserer Lindenschule machen können. Unser Bild zeigt
Schulleiterin Irene Schmid vor der Lindenschule. 

Bild: Lindenschule.

Erscheinen und Redaktionsschluss von „Bellenberg Aktuell“

Die nächste Ausgabe von „Bellenberg Aktuell“ erscheint am
Donnerstag, 29. April 2010. Abgabeschluss ist am Freitag, 16.
April 2010.

Michael Martin – 30 Jahre Abenteuer
Am Samstag, 6. März 2010, hielt Michael Martin, gebürtig aus
Gersthofen, vor fast 400 Zuhörern seinen neuen Vortrag „30 Jahre
Abenteuer“. Michael Martin hat sich weltweit als Fotograf der Wüs-
ten- und Trockengebiete einen Namen gemacht. Seit nunmehr
dreißig Jahren prägen Reisen und Fotografieren sein Leben. In sei-
nem Vortrag zog Michael Martin eine faszinierende Zwischenbi-
lanz. Michael Martin erzählte mit einzigartigen Bildern und span-
nenden Geschichten von der ersten Mofatour nach Marokko über
Reisen mit dem Peugeot 504 kreuz und quer durch die Sahara bis
hin zu ersten Geländewagentouren durch Afrika. Mit oftmals un-
veröffentlichten Bildern berichtete er von seinen Motorradreisen,
die ihn in den letzten fünfzehn Jahren zunächst durch die Wüsten
Afrikas, dann durch die Wüsten der Erde führten. Ferner schilderte
er sein neues Projekt „Planet Wüste“, das ihn auch in die Eiswüs-
ten der Erde geführt hat.

Der neue Vortrag von Michael Martin war technisch aufwändig
gestaltet. Im Mittelpunkt stand aber auch die Qualität der Fotogra-
fie und Musik sowie die Vortragskunst von Michael Martin. Leben-
dig, manchmal selbstironisch, aber immer intelligent und kompe-
tent ließ Michael Martin seine Zuschauer an seinem aufregenden
Reiseleben teilhaben.

Michael Martin beim Signieren seiner Bücher. Bild: Gemeinde.

Müllgebühren sinken
Ab 1. Mai 2010 werden die Müllgebühren billiger. Eine 60 l Tonne
kostet dann jährlich nur noch 126,00 Euro, die 80 l Tonne 156,00
Euro, eine 120 l Tonne 222,00 Euro und der 240 l Behälter noch 408
Euro. Möglich wurde die Gebührensenkung durch die enorme Kos-
teneinsparung bei der Grüngutentsorgung. Der Markt hat sich in
diesem Bereich in den letzten Jahren so stark verändert, dass mit
der Entsorgungsfirma Knittel GmbH in Vöhringen und der Verwer-
terfirma KSK Kompostierungs-Service Käßmeyer GmbH in Erkheim
eine Kosteneinsparung von jährlich fast 60 Prozent vereinbart wer-
den konnte. In Zahlen sind das knapp 38.000,00 Euro, die die Ge-
meinde mit der Senkung der Müllgebühren an ihre Bürger weiter-
gibt. Anfang April werden deshalb neue Müllgebührenbescheide
verschickt.
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Bei der Mitgliederversammlung des Veteranenvereins berichtete
Vorsitzender Dieter Heidl, dass der Verein 123 Mitglieder zählt, da-
von 17 Ehrenmitglieder. Im Jahr 2009 konnten drei neue Mitglieder
gewonnen werden, zwei Mitglieder traten aus und drei Mitglieder
verstarben. Im Mai nahm die Vorstandschaft mit der Fahnenabord-
nung bei der Kriegerwallfahrt in Matzenhofen, beim Kirchenpatro-
zinium und am Fronleichnamsfest in der Kirche teil. Anfang No-
vember wurde gemeinsam mit der Gemeinde der Volkstrauertag or-
ganisiert und durchgeführt. Beim Besuch der Freilichtbühne Bel-
lenberg zum 60-jährigen Jubiläum konnten auch die beiden Lipper
Mitglieder Friedrich Kaiser und Günther Molenda für 25-Jährige
Mitgliedschaft mit einer Urkunde geehrt werden. Wie jedes Jahr
fand im Dezember die Weihnachtsfeier in den Bürgerstuben statt.
Auch wurde im Jahr 2009 die Kanone neu renoviert und zwei Hand-
böller angeschafft. Die Vorstandschaft und die Fahnenabordnung
werden neu eingekleidet.

Als Ausblick für 2010 steht das Dorffest und eine Nachtwächter-

führung in Ulm auf dem Programm. Dieter Heidl bedankte sich für
die gute Zusammenarbeit im Verein und mit der Gemeinde.

In ihrem Grußwort regte Bürgermeisterin Simone Vogt-Keller an,
sich um einen Kassierer und Schriftführer zu bemühen, damit die
Last der Vorstandschaft auf mehrere Schultern verteilt ist. Sie be-
dankte sich für die gute Zusammenarbeit bei Festen und Veranstal-
tungen. Nach dem Bericht des Kassierers und der Kassenprüfung
wurde die Vorstandschaft einstimmig entlastet. Da die Vorstand-
schaft, bei der Wahl im letzten Jahr nicht mehr vollständig besetzt
werden konnte, wurde eine Satzungsänderung nötig. Auch diese
wurde einstimmig angenommen. Von Bürgermeisterin Simone
Vogt-Keller und Vorsitzendem Dieter Heidl wurden anschließend
langjährige Mitglieder geehrt. So wurden Bernhard Schwach, Alois
Kling, Harald Wannenmacher und Peter Hykel zum 25-jährigen Ju-
biläum geehrt und bekamen eine Urkunde überreicht. Für 40-
jährige Mitgliedschaft wurden Alois Alt und Kenneth Frye mit einer
Urkunde und der Ehrennadel in Gold ausgezeichnet.

Mitgliederversammlung des Veteranen- und Soldatenvereins

Unser Bild zeigt die Mitglieder, die zum 25-jährigen Jubiläum ge-
ehrt wurden von links nach rechts: Bernhard Schwach, Alois Alt,
Vorsitzender Dieter Heidl, Bürgermeisterin Simone Vogt-Keller
und Alois Kling.

Unser Bild zeigt die renovierte Kanone des Veteranen- und Solda-
tenvereins. Bilder: Veteranen- und Soldatenverein.

Reise nach Lourdes 
und ins Frankenland
„Tu dir und deinem Leib was Gutes, damit die Seele Lust hat, darin
zu wohnen.“ Mit diesen Worten der Hl. Teresa von Avila möchte Gi-
sela Studer auf zwei Reisen aufmerksam machen, die wegen der
starken Nachfrage und Interesse auch heuer wieder stattfinden
werden. Für die Flugreise nach Lourdes vom 31. Mai bis 3. Juni
2010 sind noch ein paar Plätze frei. Die zweite Fahrt führt mit dem
Bus ins Frankenland. Besucht wird Würzburg, Bamberg, Volkach,
Maria Buchen und Vierzehnheiligen, es findet eine Bahnfahrt ent-
lang des Mains statt. Am Hinweg wird Rothenburg ob der Tauber
besucht und am Heimweg geht’s noch durch den Spessart. Diese
Fahrt findet vom 14. August bis 18. August 2010 statt.
Es wird darauf hingewiesen, dass sich beide Reisen für alle Alters-
gruppen eignen, auch auf Menschen mit einem Rollator oder dieje-
nigen, die nicht ganz so gut zu Fuß sind. Das Programm ist darauf
abgestimmt und es wird Rücksicht darauf genommen, dass alles
eben ist. Der Besuch in Lourdes ist eine reine Pilgerreise. Die Fran-
kentour ist eine Pilger- und Städtereise. Nähere Einzelheiten und
Anmeldungen bitte an Gisela Studer und Ottmar Fries, Lerchenweg
2, Telefon 35145. Anmeldeschluss für die Fahrt nach Lourdes ist am
30. März 2010.

Singen macht frei

Singen macht frei, so haben wir es oft gespürt und haben uns zu ei-
nem Singkreis zusammengeschlossen. Er ist für alle offen und wir
freuen uns über jeden, der Lust und Freude am Singen hat. Es wer-
den Volkslieder und Evergreens gesungen und somit kommt altes
Liedgut wieder zum Erwachen und die Erinnerung an frühere Zei-
ten. Die Singstunde ist immer im Pfarrsaal der Kath. Kirche. Ter-
mine: 22. April 2010, von 15 Uhr bis 16 Uhr; 12. Mai, 24. Juni und 22.
Juli 2010, jeweils von 17 Uhr bis 18 Uhr. Bei Interesse melden Sie
sich bitte bei Gisela Studer, Telefon 35145.

Jahresversammlung 
beim Katholischen Frauenbund
Zur Jahresversammlung begrüßte Vorsitzende Gertrud Kratsch-
mann Bürgermeisterin Simone Vogt-Keller, Dekan Johann Huber
und 26 Frauenbundmitglieder. Sie bedankte sich bei allen Vor-
standsmitgliedern für die gemeinschaftlich geleistete Arbeit im
Jahr 2009. Unter anderem wurde ein Faschingsnachmittag veran-
staltet, eine Halbtagesfahrt nach Weißenhorn mit Stadtführung or-
ganisiert und beim Pfarrgartenfest Kaffee und Kuchen verkauft.
Im November gestaltete der Frauenbund mit dem Chor Crescendo
eine Sonntagsmesse, ein Vortrag über Stauden wurde angeboten
und Anfang Dezember fand wieder eine Adventsfeier im Pfarrsaal
statt. Auch allen Helferinnen bei den vielseitigen Nebentätigkei-
ten im Frauenbund, wie z. B. die Frauenbundzeitschrift „Enga-
giert“ austragen, die Besuchsdienste in der Illertalklinik und im
Seniorenheim in Vöhringen und den Leiterinnen der Occhi-
Gruppe, dankte Gertrud Kratschmann für ihr Engagement. Katja
Vogler, die mit Silke Halder die beiden Mutter-Kind-Gruppen lei-
tet, berichtete über deren Aktivitäten. Die Gruppen bereiteten in
den Gruppenstunden ein gemeinsames Frühstück, bastelten mit
Kastanien oder gestalteten eine Nikolausfeier. Auch für das neue
Jahr sind wieder zahlreiche Unternehmungen mit den Kindern ge-
plant.

Irene Schmid, Zweite Vorsitzende, schlug vor, die Einnahmen
durch den Verkauf von Plätzchen zu spenden und damit neue Bil-
der für den Pfarrsaal zu kaufen. Gertrud Kratschmann stellte das
neue Programm für das erste Halbjahr 2010 vor. In der Schulküche
findet ein Filzkurs mit Frau Pecher statt und natürlich werden wie-
der Maikäfer gebacken. Im Juli ist eine Führung in einem Kräuter-
garten in Zaiertshofen gebucht und auch beim Dorffest wird sich
der Frauenbund mit Kaffee und Kuchen beteiligen. Bürgermeiste-
rin Simone Vogt-Keller bedankte sich für die Einladung und den
vielseitigen Einsatz aller ehrenamtlichen Helferinnen, Gruppen-
Leiterinnen und Vorstandsmitglieder.
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Weltgebetstagsfest
Ende Februar 2010 feierte der Kath. Frauenbund zusammen mit
den Frauen der Evang. Pfarrgemeinde im Pfarrsaal das Weltgebets-
tagsfest. Kamerun hat für das Jahr 2010 die Gebetsordnung für den
Weltgebetstag am 5. März 2010 gestaltet. Irene Schmid informierte
mit einem Bildvortrag Wissenswertes über das afrikanische Land
Kamerun. Viele Kameruner leben in Armut, die Kinder haben kaum
Chancen auf weiterführende Schulen zu gehen, vor allem Mädchen
können kaum eine Schule besuchen. Die medizinische Versorgung
ist für viele Familien zu teuer, die Lebenserwartung liegt bei ca. 50
Jahren und geschätzte 550.000 Einwohner sind HIV-positiv. Was in
Kamerun allerdings allseits große Begeisterung hervorruft, ist das
Thema Fußball und zwar bei Männern und Frauen. Diese Leiden-
schaft haben der Frauenbund und evangelische Frauen aufgegrif-
fen und mit zwei Teams ein kleines Match gespielt. Die Fans feuer-
ten die Spielerinnen mit den zuvor in den Landesfarben
grün/rot/gelb gebastelten Fähnchen an. Die Siegermannschaft be-
kam einen Pokal überreicht und anschließend wurde der Sieg gefei-
ert. An einer mit Früchten und Palmen dekorierten Tafel servierten
die Frauen der Vorstandschaft landestypische Speisen wie Ananas-
Mango-Fleischtopf, Gulasch in Erdnuss-Sause, Reisbällchen, Boh-
nengemüse, Erdnuss-Reis und Bananen-Kokosnuss-Pudding. Dazu
gab es Zitronengras-Tee und frische Fruchtsäfte. Zum Abschluss
sangen die Frauen noch einige Lieder, die von Kameruner Frauen
für den Weltgebetstag ausgewählt wurden.

An einer mit Früchten und Palmen dekorierten Tafel bekamen
die Frauen vom Kath. Frauenbund und von der Evang. Pfarrge-
meinde landestypische Speisen aus Kamerun serviert. 

Bild: Kath. Frauenbund.

Betriebsbesichtigung bei Wicona
Die BRK-Bereitschaft Bellenberg konnte im Dezember 2009 den Be-
trieb der Firma Wicona, einer Tochter von Hydro-Aluminium, beide
ansässig in Bellenberg, besichtigen. Diese Führung war ein Danke-
schön für die tatkräftige Mithilfe beim „Tag der offenen Tür“ im
Frühjahr 2009, bei dem das BRK die Bewirtung der Besucher über-
nommen hatte. Bei der Besichtigung bekamen die Rot-Kreuzler in
einem Vortrag einen Einblick in die Geschichte der Firma und deren
Produkte. Besonders erwähnenswert war hierbei der Neubau des
Versuchszentrums mit seinem ausgeklügelten Energiekonzept. In
einem anschließenden Rundgang wurden die Versuchs- und Schu-
lungswerkstätten gezeigt. Der Höhepunkt der Führung war die De-
monstration von verschiedenen Wetterverhältnissen im neugebau-
ten „Test-Centre“. Besonders beeindruckend war auch die Simula-
tion von Starkregen an einer 10 Meter hohen Fassade. Die BRK-Be-
reitschaft dankt allen Wicona-Mitarbeitern, die uns diese Führung
ermöglicht haben.

Unser Bild zeigt die BRK-Bereitschaft bei der Firma Wicona. 
Bild: BRK-Bereitschaft.

Frist nicht versäumen!
Stichtag: 31. März 2010

Freiwillige Rentenversicherungsbeiträge für das Jahr 2009 müssen
spätestens bis zum 31. März 2010 eingezahlt sein. Darauf weisen
die Regionalträger der Deutschen Rentenversicherung in Bayern
hin. Freiwillige Beiträge können zwischen dem Mindestbeitrag von
monatlich 79,60 Euro und dem Höchstbetrag von monatlich
1.074,60 Euro in beliebiger Höhe entrichtet werden. Wichtig ist die-
ser Termin vor allem für Versicherte, die durch die Beitragszahlung
ihre Anwartschaft auf Rente wegen Erwerbsminderung aufrecht
erhalten können. Dies ist unter bestimmten Voraussetzungen mög-
lich. Aber es gibt noch viele weitere Vorteile durch die freiwillige
Versicherung. Sinnvoll ist, sich vor einer Beitragszahlung individu-
ell beraten zu lassen. Die Experten der Deutschen Rentenversiche-
rung in den Auskunfts- und Beratungsstellen prüfen, ob und in wel-
cher Höhe freiwillige Beiträge erforderlich sind. Den Antrag auf Bei-
tragszahlung und weitere Informationen zum Thema gibt es in al-
len Auskunfts- und Beratungsstellen und am kostenlosen Bürgerte-
lefon unter (0800) 10048088. Aber auch im Internet kann man sich
das Formular und die Infobroschüre „Freiwillig rentenversichert:
Ihre Vorteile“ herunterladen. Über www-deutsche-rentenversiche-
rung-in-bayern.de erreicht man die Seiten der Regionalträger in
Bayern. Weiteres findet man dann unter Formulare und Publikatio-
nen.

Kurse des Arbeiter-Samariter-Bundes
Lebensrettende Sofortmaßnahmen
Die nächsten Lehrgänge in lebensrettenden Sofortmaßnahmen für
Führerscheinbewerber finden beim Arbeiter-Samariter-Bund (ASB)
wie folgt statt: ASB Illertissen, Eschenweg 10, Samstag, 10. April
2010, Beginn 9 Uhr; ASB Senden, Lusthauserstr. 19, Samstag, 17.
April 2010, Beginn 9 Uhr.
Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl ist eine telefonische Anmel-
dung unter (07303) 96630, oder E-Mail: info@asb-neu-ulm.de erfor-
derlich.

Erste-Hilfe-Kurs
Der nächste große Erste-Hilfe-Kurs findet beim ASB in Illertissen
wie folgt statt: ASB Illertissen, Eschenweg 10: Teil 1: Montag, 19.
April 2010, 18 Uhr bis 21 Uhr; Teil 2: Donnerstag, 22. April 2010, 18
Uhr bis 21 Uhr; Teil 3: Montag, 26. April 2010, 18 Uhr bis 21 Uhr.
Immer häufiger findet man an öffentlichen Plätzen sogenannte
„Laien-Defibrillatoren“ – für jeden zugänglich! Aus diesem Grund
werden die Teilnehmer im Kurs unter anderem den Umgang mit ei-
nem solchen Gerät kennen lernen. Der Kurs ist neben vielen Füh-
rerscheinklassen Pflicht für Übungsleiter, Sportbetreuer, Flug-,
Boots- und Segelscheine sowie für Ersthelfer in Betrieben. Für
Ersthelfer in Betrieben und Übungsleiter in Sportvereinen wird
diese von der zuständigen Berufsgenossenschaft übernommen. Für
weitere Fragen steht Ausbildungsleiterin des ASB, Sylvia Rohr-
hirsch, unter Telefon (07303) 966317, oder über E-Mail: s.rohr-
hirsch@asb-neu-ulm.de zur Verfügung. Eine Anmeldung zum Kurs
ist erforderlich unter Telefon (07303) 96630.
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Eltern-Kind-Nachmittag 
im Kindergarten
Mama, Papa, kommt doch mal zu uns in den Kindergarten. Ich zeig
euch, was ich schon alles spielen kann!“ Mit dieser Aufforderung
wurden alle Eltern der drei- bis fünfjährigen Anfang März 2010 zu
einem Eltern-Kind-Nachmittag ins Haus des Kindes eingeladen. Ei-
gentlich war ja ein Elternabend zum Thema „Das Kind als Akteur“
geplant gewesen, doch warum nicht einmal neue Wege beschrei-
ten und Elternarbeit anders gestalten? So wurde aus dem „Eltern-
abend“ einfach ein „Elternnachmittag mit Kind“. Das Kind als Ak-
teur stand natürlich auch hierbei im Mittelpunkt. Dies bedeutete,
dass auch die Kinder bereits in die Vorbereitungen für diesen Nach-
mittag mit einbezogen wurden. Es wurde gemeinsam gebacken,
eine Tischdeko gestaltet und jedes Kind überlegte sich bereits im
Vorfeld, was es denn gerne mit Mama oder Papa an diesem Nach-
mittag spielen möchte. Überaus zahlreich hatten sich die Mamas,
Papas oder auch Omas angemeldet und eine freudige und ge-
spannte Stimmung war bei allen kleinen „Akteuren“ deutlich zu
spüren. Endlich einmal zeigen dürfen, welch tolle Spiele es im Kin-
dergarten gibt. Nach einer freudigen, aber hochkonzentrierten hal-
ben Stunde Spielzeit war es Zeit für Kaffee und Kuchen. Während
die Kinder mit ihren Betreuerinnen den Tisch deckten und alles vor-
bereiteten, wurden die Eltern zu einem kleinen Fachvortrag zum
Thema „Spiel“ und „Das Kind als Akteur-Ein neuer Weg der
Pädagogik“ in den neuen Turnraum eingeladen. Vielerlei Fotos aus
dem Kindergartenalltag mit kurzen, informativen Erläuterungen
dazu, verschafften den Eltern einen Einblick in die Bedeutung des
Spiels für das kindliche Lernen und das neue Bild vom Kind, das
sich seine Welt selbst erschließen will, das seine eigenen Erfahrung-
en macht und welche Rolle der Erwachsene dabei übernimmt.

Als die „kleinen Gastgeber“ dann alle Vorbereitungen abge-
schlossen hatten, konnten sie ihre Mamas und Papas endlich an die
schön gedeckte Kaffeetafel bitten und ihren selbstgebackenen Ku-
chen servieren. Ein gemütlicher Ausklang eines gelungenen Nach-
mittags. Alle Beteiligten waren sich einig: An diesem Nachmittag
waren Kinder als Akteure ganz unmittelbar zu erleben, das Ganze
wurde gepaart mit theoretischem „Background“ und leckerem Ku-
chen - was will man mehr.

Unser Bild zeigt Mutter und Kind beim Spielen am Eltern-Kind-
Nachmittag. Bild: Haus des Kindes.

Erste-Hilfe-Training
Der Kreisverband Neu-Ulm des Bayerischen Roten Kreuzes
führt ein Erste-Hilfe-Training mit vier Doppelstunden durch.
Ein Erste-Hilfe-Training dient zur Auffrischung des Erste-
Hilfe-Kurses. Sollte diese Auffrischung für den Betrieb
benötigt werden, werden die Kosten von der jeweiligen Be-
rufsgenossenschaft übernommen. Der Erste-Hilfe-Kurs darf
nicht mehr als zwei Jahre zurückliegen. Das Erste-Hilfe-Trai-
ning findet am Samstag, 17. April 2010, 8.30 Uhr bis 15.30 Uhr,
im Rot-Kreuz-Haus Neu-Ulm, Pfaffenweg 42, statt. Die Kurs-
gebühr beträgt 30 Euro. Der Kreisverband Neu-Ulm des
Bayerischen Roten Kreuzes bittet um Voranmeldung unter
Telefon (0731) 974410.

Mach dir ein Bild vom Klima!
Der diesjährige Malwettbewerb der Raiffeisenbank zum Thema
„Du und das Klima!“ stellte für die Kinder der Lindenschule eine
besondere Herausforderung dar: Klimawandel als globale Aufgabe
– was ist eigentlich das Klima und wie können wir durch umwelt-
bewusstes Verhalten zum Klimaschutz beitragen? Kein leichtes
Thema für Grundschüler, doch zeigten die Ergebnisse eindrucks-
voll, dass sich die Kinder von der ersten bis zur vierten Klasse in-
tensiv mit der Problematik auseinandergesetzt hatten. Die Wichtig-
keit einer intakten Natur für Menschen und Tiere wurde in vielfäl-
tigster Weise kreativ umgesetzt: Pinguine, denen die Eisscholle
wegen der Klimaerwärmung unter den Füßen weg schmilzt, ver-
trocknete oder überschwemmte Landschaften, abgerodete Wälder
und Dschungel... diesen Szenarien begegneten die Schüler mit Vor-
schlägen wie z. B. mehr Fahrrad zu fahren, Strom zu sparen, den
Wasserbrauch zu reduzieren und vielem mehr.    

So konnten dann am 1. März 2010 die gelungensten Bilder aus je-
der Klassenstufe – und die Auswahl des jeweils klassenbesten Bil-
des war wie immer schwierig - in der Turn- und Festhalle durch
Rita Köhler und Christine Geiselmann von der Raiffeisenbank ge-
ehrt und prämiert werden. Als Preis winkte den Siegern nun eine
Fahrt in den Zirkus Krone nach München.

Die Gewinner in diesem Jahr waren: Celine Schubert (1. Klasse),
Lea Häussler (Kombiklasse 1/2), Leonie Kastrati (2. Klasse), Chris-
tina Sander (3a), Hannah Leyendecker (3b), Amelie Freimuth (4a)
und Sina Gaißmayer (4b).

Unser Bild zeigt die Sieger beim Malwettbewerb der Raiffeisen-
bank mit Christine Geiselmann (hinten links), Konrektorin Irene
Schmid (Mitte) und Rita Köhler (hinten rechts). 

Bild: Lindenschule.

Raus ins Grüne
Neuer Wanderführer für den Landkreis Neu-Ulm

Raus ins Grüne – dazu lädt der Landkreis Neu-Ulm mit sei-
nem neuen Wanderführer ein. Wandern mit Genuss steht im
Vordergrund. So bleibt genügend Zeit zum Schauen und Be-
sichtigen, zum Rasten und Einkehren. Stille Täler und Wälder,
grüne Flusslandschaften, historische Städte oder schmucke
Dörfer gibt es zu entdecken. Reiche Kunstschätze finden sich
in imposanten Klosteranlagen, in sehenswerten Kirchen und
einzigartigen Museen. Die einfachen Rundwanderungen auf
zumeist ebenen Wegen sind für jedes Alter, für Familien und
für Gruppen bestens geeignet. Jede der zehn Touren ist mit
Karte und Text genau beschrieben und um Informationen
und Tipps zu den Sehenswürdigkeiten ergänzt. Ausführli-
ches Bildmaterial spiegelt den Charakter der jeweiligen Tour
wider und macht den Wanderführer mit seinen rund 100 Sei-
ten so zu einer runden Sache. Die neue Wanderbroschüre
„Raus ins Grüne“ ist gegen eine Schutzgebühr von vier Euro
im Bürgerbüro des Rathauses erhältlich.
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Abnehmen - satt!

Nach Dr. Schüssler, 1000 Tbl.
Die natürliche Unterstützung zum
Abnehmen

Proteinbasierte Diät -
Abnehmen ohne Hungern,
gezielt Fettpölsterchen abbauen!

Angebote gültig bis zum 15. April 2010

14,95 €
-30%

Schüssler Salz-
Abnehmmischung

16,00 €

Am Mühlholz 6 · 89287 Bellenberg · Tel.: 07306/9259017 · www.hobbybaecker.de

DIREKTVERKAUF: Montag bis Freitag 9-18 Uhr 

ALLES ZUM

SELBER
BACKEN!

Vöhringen, Reiherstraße 14A im Untergeschoss der Tierarztpraxis Klingbeil
und Bellenberg, Ulmer Straße 1, Telefon 0 73 06 / 91 97 00 oder 0177 / 5 12 87 43 w
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eLäufst Du noch?

...oder fährst Du schon.

Ihre Fahrschule
in BELLENBERG!

Bellenberg
Plattenäcker 10

Telefon
07306/928809

Kundendienst
Reparaturen
Reifen-Service
Abgasuntersuchung
Fahrzeug-Abnahme GTÜ
Fehlerspeicher-Diagnose

Auto
Motorrad

Roller

Fachgerecht
und zu fairen
Preisen!

MMOOTTOORRRRAADDteam

Sirenenprobe-
alarm

Wir weisen unsere Bürgerinnen
und Bürger darauf hin, dass am
Mittwoch, 24. April 2010, ein
landesweit einheitlicher Sire-
nenprobenalarm stattfindet.

VHS-Vortrag
über Parkinson
In Zusammenarbeit mit der VHS
findet ein Vortrag über Parkin-
son statt. Termin: 13. April
2010, 19.30 Uhr, in der Linden-
schule.

Die Parkinson-Krankheit
wurde benannt nach dem Lon-
doner Arzt James Parkinson. Er
beschrieb zum ersten Mal die
„Schüttellähmung“. Parkinson
ist eine langsam fortschrei-
tende Krankheit, die öfters vor-
kommt als man denkt. Bei ei-
nem frühzeitigen Erkennen
sind die Behandlungserfolge
sehr gut. Dr. Frank Henle von
der Brunnen-Apotheke spricht
über die Auswirkungen der
Krankheit, angefangen von
Symptomen, wie unwillkürliche
Zitterbewegungen bei vermin-
derter Muskelkraft, über Dia-
gnostik bis hin zu Therapie-
und Behandlungsmöglichkei-
ten. Haupt-Augenmerk des Vor-
trages richtet sich auf das
rechtzeitige Erkennen der
Krankheit sowie auf den Um-
gang mit den Symptomen.

Hunde bitte an
die Leine
Nicht selten fühlen sich
Fußgänger und Radfahrer von
freilaufenden Hunden belästigt,
verunsichert oder haben
schlichtweg Angst. Daher bittet
die Gemeindeverwaltung alle
Hundehalter, ihre Hunde mög-
lichst an die Leine zu nehmen,
auch wenn aus ihrer Sicht keine
Gefahr von den Tieren ausgeht.
Schon jetzt: Vielen Dank für das
Verständnis.

Rot-Kreuz-Seni-
orengruppe
Die Rot-Kreuz-Seniorengruppe
lädt am Dienstag, 13. April
2010, 14 Uhr, ins Rot-Kreuz-
Haus ein. Die Sparkasse mit Ge-
schäftsstellenleiterin Johanna
Höß kommt mit eigenem Pro-
gramm.
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C-Junioren unter den besten 24 in
Württemberg
Die erste Runde der Württembergischen Verbandsrunde bedeutete
auch für die Jungs um Trainer Jürgen Partsch noch nicht das Aus.
Gleich in den ersten drei Spielen sicherte sich das Team das er-
neute Weiterkommen. Mit zwei deutlichen Siegen gegen JSG He-
chingen (3:0) und TSG Ehingen (4:1) sowie einem Remis gegen FC
Leutkirch (1:1) konnten die restlichen Partien entspannt angegan-
gen werden. Die folgenden zwei knappen Niederlagen (SG Empfin-
gen 3:4, SV Zimmern 0:1) konnten am Weiterkommen in die nächs-
te Runde nichts mehr ändern.

Mehr als achtbar schlug sich unsere Truppe - zudem noch ersatz-
geschwächt – dann im Halbfinale der WFV Hallenverbandsrunde in
Aldingen. In den ersten zwei Spielen setzte es gleich zwei knappe
Niederlagen gegen den FC Eislingen (0:1) und gegen den FSV Hol-
lenbach (0:2). Da nur die besten zwei Teams weiterkamen, war be-
reits jetzt der Traum von der Endrunde ausgeträumt. Trotz Nieder-
lagen gegen den FC Heilbronn (1:4) und gegen den SSV Reutlingen
(1:3) konnte die Truppe jederzeit mithalten. Nur die in jedem Match
vorhandenen Chancen wurden, im Gegensatz zu den Gegnern,
nicht konsequent genutzt. Im letzten Spiel gegen den FV 08 Rott-
weil gelang dann aber doch noch ein Sieg (3:1), so dass wir die
lange Heimreise als fünfter der Gruppe antreten konnten.

Unser Bild zeigt das erfolgreiche Team mit Trainer Jürgen
Partsch. Bild: Fußballverein.

Erste-Hilfe-Kurs
Der Kreisverband Neu-Ulm des Bayerischen Roten Kreuzes führt
wieder einen Erste-Hilfe-Kurs mit Herz-Lungen-Wiederbelebung
mit acht Doppelstunden durch. Ein Erste-Hilfe-Kurs ist für die Aus-
bildung zum Übungsleiter, zum Ersthelfer im Betrieb sowie zum Er-
werb des Führerscheines der Klassen C, C1, CE, C1E, D, D1, DE und
D1E vorgeschrieben. Der Erste-Hilfe-Kurs findet jeweils am Montag
und Donnerstag, 12. April und 15. April 2010, sowie am 19. April
und 22. April 2010, 18.30 Uhr bis 21.30 Uhr, im Rot-Kreuz-Haus Neu-
Ulm, Pfaffenweg 42, statt. Die Kursgebühr beträgt 55 Euro. Der
Kreisverband Neu-Ulm des Bayerischen Roten Kreuzes bittet um
Voranmeldung unter Telefon (0731) 974410.

„Modernisieren und sparen“ – 
Informationstag und Ausstellung

Der Informationstag „Modernisieren und sparen“ hat am Samstag,
27. Februar 2010, im Foyer der Turn- und Festhalle stattgefunden.
Einschlägige örtliche Firmen haben die Ausstellung ergänzt. So in-
formierte die Energieagentur Ulm über die zahlreichen Möglichkei-
ten des Energiesparens und über den seit 1.07.2008 eingeführten
Energieausweis. Die Raiffeisenbank Iller-Roth-Günz eG hatte inte-
ressante Angebote für die Finanzierung bei Modernisierungsmaß-
nahmen dabei, die Firma Opdenhoff stellte unter anderem einen
energieeffizienten Heizkörper vor. Solartechnik wurde von der
Firma Knoll Solar gezeigt. Einen schnellen und schmutzfreien Aus-
tausch von Fenstern demonstrierte die Firma Reich. Das Bellenber-
ger Ziegelwerk zeigte innovative Baustoffe.  Interessante und infor-
mative Vorträge über Energieberatungen und Energieausweise,
energieeffiziente Bauweise und Finanzierung rundeten den Tag ab.
Bedauerlich, dass nur wenige Besucher beim Informationstag zu
verzeichnen waren. Bild: Gemeinde.

Damit die Heizwärme 
im Altbau bleibt
Gebäudehülle lückenlos dämmen minimiert Energieverluste, viele
Altbauten haben noch Nachholbedarf! In Altbauten geht ein großer
Teil der Heizenergie durch eine schlechte Wärmedämmung verlo-
ren. Als Energiesparmaßnahme lohnt sich deshalb besonders eine
nachträgliche Dämmung der Gebäudehülle. Allein die energetische
Sanierung von Fassade, Kellerdecke und Dach können den Energie-
bedarf um rund die Hälfte reduzieren. Werden alle Bauteile ge-
dämmt und Lücken in der Dämmung, sogenannte Wärmebrücken
vermieden, sinkt der Wärmebedarf des Gebäudes erheblich. Ein
weiterer Vorteil: Muss eine neue Heizung angeschafft werden,
kann diese um einiges kleiner ausfallen. Das erhöht auch den
Wohnkomfort: Wärmere Zimmerwände steigern die Behaglichkeit.
Wir helfen beim Energiesparen. Unsere Erstberatung ist kostenlos,
unabhängig und neutral. Regionale Energieagentur Ulm, Zeitblom-
straße 7, 89073 Ulm ,Telefon (0731) 173271, www.regionale–ener-
gieagentur-ulm.de, info@regionale-energieagentur-ulm.de.



VON OSTERN BIS PFINGSTEN BETEN WIR DEN 
GLORREICHEN ROSENKRANZ

01. 14.04. FÜR ALLE DIE EIN SCHWERES LEBENSKREUZ
ZU TRAGEN HABEN

02. 30.04. FÜR PRIESTER- UND ORDENSBERUFE

Donnerstag 01.04. Gründonnerstag
18:00 Schmerzhafter Rosenkranz
18:30 Abendmahlsamt für verstorbene Priester der Pfarrgemeinde
19:15 Ölbergandacht 

Freitag 02.04. KARFREITAG
9:00 Beichtgelegenheit - Rosenkranz - Kreuzwegandacht

14:00 Karfreitagsliturgie

Samstag 03.04. Karsamstag
16:00 Stille Anbetung und Beichtgelegenheit
17:00 Speisenweihe auch Sonntag 5.30 Uhr und 9.30 Uhr
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Sonntag 04.04. HOCHFEST AUFERSTEHUNG DES HERRN
5:30 Pfarrgottesdienst Feier der Osternacht mit Speisenweihe

- Osternachtskerzen 1,- -
Opfer für die eigene Kirche
anschließend Osterfrühstück im Pfarrsaal
Anmeldungen im Pfarrbüro oder Sakristei (3,-

9:30 Heiliges Amt mit Speisenweihe und
Hl. Taufe: Charlotte Schneid und Quentin Blessing
Hl. Messe f. Katharina Mönig
Mathilde Schneider - Gertrud Zeiler
Georg und Anna Walburger
Alois und Ingeborg Wuchenauer - Verstorbene Miller
Jakob Aschmer mit Eltern - Jakob und Rudolf Schrapp
Opfer für die eigene Kirche

Montag 05.04. OSTERMONTAG
9:00 Glorreicher Rosenkranz
9:30 - Kantor - Hl. Messe, Erna Tasler

Gertrud und Fritz Zeiler
Edwin und Gunnar Gröger mit  Angehörigen
Alfred Kast (1. Jahresmesse)
Hugo und Magdalena Eck - Alexander Kurz
Opfer für die eigene Kirche
anschließend Männerfrühschoppen im Pfarrsaal

Mittwoch 07.04.
18:00 Freudenreicher Rosenkranz
18:30 Heilige Messe, Franziska Wolfarth (1. Jahresmesse)

August und Klara Schmidt
Verstorbene Egerer - Badent - Mina Knischek
Verstorbene Hackermeier - Oettle

Freitag 09.04.
9:00 Heilige Messe, Genofeva Schneid (Bruderschaftsmesse)

Gottesdienstordnung der Katholischen Pfarrgemeinde Bellenberg

Samstag 10.04.
13:00 Trauung mit Hl. Messe: Claudia Schlegel - Markus Schaich
18:00 Schmerzhafter Rosenkranz für die Verstorbenen

Elisabeth Schindlmayr - Maria Rueß Theresia Frank
18:30 Vorabendmesse, Erwin Rottbauer - Maria Sailer

Jürgen Bögel
Helene, Marie und Franz Smola - Josef und Marie Demel
Philomina  Berger
Anton, Walburga und Alexander Kurz

Sonntag 11.04. 2. SONNTAG DER OSTERZEIT
9:00 Glorreicher Rosenkranz
9:30 Pfarrgottesdienst, Anton Konrad

Elisabeth Schaich
Maria und Martin Remmele

Johanna Heinrich
Franz Kohout - Eltern Pregel - Dieter Fick
Opfer für die eigene Kirche

Mittwoch 14.04.
18:00 Lobpreisandacht
18:30 Heilige Messe, Aloisia Kraska

Alois und Klemens Kratschmann
Anni Kast - Elisabeth Muhr
Hans Fischer
Max und Scholastika Schiller

Donnerstag 15.04.
13:30 Heilige Messe, Verstorbene Böck - Kleber

Verstorbene Wiedemann

Samstag 17.04.
18:00 Rosenkranz
18:30 Vorabendmesse, Josef Schöniger

Andreas Honsowitz mit Eltern - Verstorbene Huber
Hedwig Branz
Georg Konrad
Franz und Philomena Schmid

Sonntag 18.04. 3. SONNTAG DER OSTERZEIT
9:00 Glorreicher Rosenkranz
9:30 - Cantamus - Pfarrgottesdienst, 

Hertha Hoffmann (1. Jahresmesse)
Max und Helene Schuster
Verstorbene Pflüger - Almus
Ludwig und Kreszentia Rapp
Johann und Cäcilia Würfel
Opfer für die eigene Kirche

10:30 Hl. Taufe: Lukas Mayer

Dienstag 20.04.
19:30     Gemeinsamer Gebetskreis im Konferenzraum

Mittwoch 21.04. Hl. Konrad von Parzham
18:00 Schmerzhafter Rosenkranz
18:30 Heilige Messe, Isolde Spitter mit Angehörigen

Johann Schliefer - Engelbert und Balbine Barabeisch
Max und Sara Schweigart
Edmund Klotz mit Angehörigen

Freitag 23.04. Hl. Adalbert und hl. Georg
9:00 Heilige Messe, Else Schnitzer (2. Bruderschaftsmesse)

Samstag 24.04. Amtseinführung von Papst Benedict XVI

14:00    Hl. Taufe: Johann Wohlgemuth
18:00 Freudenreicher Rosenkranz
18:30 Vorabendmesse, Verstorbene Sill - Karlstetter - Eck

Günther, Wilhelm und Rosina Barabeisch
Johann Müller
Elisabeth Schindlmayr
Otto Pfister mit Angehörigen

Sonntag 25.04. 4. SONNTAG DER OSTERZEIT
9:30 Glorreicher Rosenkranz

10:00 Pfarrgottesdienst Erstkommunion
Hl. Messe für die verstorbenen Angehörigen der 
Kommunionkinder
Opfer für die eigene Kirche

18:00 Dankandacht

Mittwoch 28.04. Hl. Peter Chanel 
18:00 Freudenreicher Rosenkranz
18:30 Heilige Messe, Martha Kasper

Martin und Franz Nagy
Karl und Barbara Kast - Verstorbene Heuter
Oskar und Julie Müller
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Freitag 30.04. Hl. Pius V., Papst
9:00 Heilige Messe, Helene Smola (2. Bruderschaftsmesse)

Termine der Pfarrei Bellenberg vom 01. 30.04.2010

Montag 05.04.  10:30 Männerfrühschoppen im Pfarrsaal
Mittwoch 07.04.  19:30 Treffen des Pfarrgemeinderates

Die hl. Kommunion empfangen erstmals am 25.04.2010
Berg Soraya  Blank Lisa Born Nadine
Brecht Fabian  Buchmann David Capocasale Antonio
Demel Hanna Denzel Lukas  Diesinger Jana
Ebert Tim  Edel Nicole Gaier Mirjam
Jähn Felix Hirschenberger Johannes
Kirchhoff Marvin Kuche Adrian  Lepple Selina
Lieble Sofie Linhart Julia Maier Lara
Minkenberg Robin Moser Nicola Mühlhauser Lisa
Nehls Pauline Sander Christina  Scheurer Gerit
Schick Leonie Seibold Vanessa Seifert Ramón
Seifert Flavio Theimer Hannes  Venuto Verona
Vogt Leopold Torres Nocko Zanker Leonardo
Wagenhuber Florian Wannenmacher Marina

Gottesdienstordnung
der Evangelischen Kirchengemeinde
Vöhringen Bellenberg - Illerberg

Termine der Evangelischen Kirchengemeinde 
Vöhringen-Bellenberg-Illerberg

Monatsspruch April 2010

Gott gebe euch erleuchtende Augen des Herzens,
damit erkennt, 

zu welcher Hofffnung ihr von ihm berufen seid
Epheser 1,18

Sonntag, 28.03.2010 Palmsonntag
10.30 Uhr Predigtgottesdienst

Ev. Gemeindehaus Bellenberg
11.00 Uhr Krabbelgottesdienst

Martin-Luther-Kirche Vöhringen

Mittwoch, 30.03.2010 
14.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst

Caritaszentrum Vöhringen

Gründonnerstag, 01.04.2010 
19.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst

Martin-Luther-Kirche

Karfreitag, 02.04.2010
14.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst

Ev. Gemeindehaus Bellenberg

Ostermontag, 05.04.2010
9.30 Uhr Osterfestgottesdienst

mit Abendmahl
Ev. Gemeindehaus Bellenberg

Sonntag, 11.04.2010 1. Sonntag nach Ostern
10.30 Uhr Predigtgottesdienst

Ev. Gemeindehaus Bellenberg

Mittwoch, 14.04.2010
19.30 Uhr Ökumenisches Abendgebet

Martin-Luther-Kirche Vöhringen

Sonntag, 18.04.2010 2. Sonntag nach Ostern
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst

Martin-Luther-Kirche Vöhringen

Sonntag, 25.04.2010 3: Sonntag nach Ostern
10.30 Uhr Predigtgottesdienst

Ev. Gemeindehaus Bellenberg 

Frauenkreis
Dienstag, 06.04.2010, 19:45 Uhr Ev. Gemeindehaus Vöhringen
Seniorenkreis
Donnerstag, 08.04.2010, 14:30 Uhr Ev. Gemeindehaus Vöhringen

Öffnungszeiten Pfarrbüro Vöhringen
Montag bis Donnerstag 9:00 - 12:00 Uhr
Freitag geschlossen

Öffnungszeiten Ev. Stadtbücherei Vöhringen
Sonntag 10:30 11:30 Uhr
Montag 17:00 19:00 Uhr
Mittwoch 10:00 11:00 Uhr
Donnerstag 15:00 17:00 Uhr

Kindergartengebühren 
werden erhöht
Bellenberg ist eine kinder- und familienfreundliche Gemeinde
und stellt sich mit dem ausreichenden Platzangebot sowohl
im Kindergartenbereich als auch mit dem rechtzeitigen An-
bau der Kinderkrippe auf die Bedürfnisse ihrer Bürger ein.
Gut ausgebildetes und motiviertes Personal gewährleistet
eine hohe Qualität bei der Umsetzung des Bayerischen Bil-
dungs- und Erziehungsplanes. Die Kindergartengebühren
sollen trotzdem bezahlbar bleiben und werden daher um 5
Euro, zum ersten Mal seit dem Jahr 2006, in dem das Bayeri-
sche Kinderbildungs- und Betreuungsgesetz eingeführt
wurde, erhöht. Ab 1. September 2010 kostet ein Halbtages-
platz 62 Euro, bei einer Maximalbuchung von über 9 Stunden
am Tag, werden 74 Euro im Monat fällig. In der Kinderkrippe,
so ist sich der Gemeinderat einig, soll ein neues Modell für
die Gebührenberechnung gefunden werden, das auch den
sozialen Komponenten Rechnung tragen soll. Eine Entschei-
dung über die Gebührenhöhe in der Kinderkrippe fällt daher
erst in einigen Wochen.

Schüssler-Salze für Senioren
Am 8. Juni 2010, 14 Uhr, findet im Rot-Kreuz-Haus ein Vortrag über
Schüssler-Salze statt. Gesund durch die 12 Salze des Lebens – eine
faszinierende Heilkunde, die beachtliche Erfolge in ganz unter-
schiedlichen Bereichen verzeichnet, ist die Lehre von Dr. Schüssler.
Die 12 Funktionssalze und weitere 10 Ergänzungssalze sind seine
Werkzeuge, um die Funktion des Organismus wiederherzustellen
und zu erhalten.
Anja Ziesche, ausgebildete PTA und zertifizierte Schüssler-Berate-
rin aus der Brunnen-Apotheke, informiert über die praktische An-
wendung der Schüssler-Salze bei verschiedensten Symptomen wie
Allergien, Abnehmen, Erkältungen, Durchblutungsstörungen, Blut-
hochdruck, Vergesslichkeit und vieles mehr. Mit aktuellen anschau-
lichen Beispielen erhalten Sie einen kompetenten Überblick zu den
Schüssler-Salzen. Der Vortrag findet im Rahmen der Rot-Kreuz-Seni-
oren-Gruppe statt. Gäste sind herzlich willkommen.

Straßenkehrmaschine unterwegs

Aufgrund der schlechten Witterung wird die Straßenkehrung vor-
aussichtlich erst nach Ostern stattfinden. An drei bis vier Tagen ist
die Kehrmaschine im ganzen Ort unterwegs, um die Straßen von
Splitt und Unrat zu befreien. Wir bitten alle Bürgerinnen und Bür-
ger, ihre Fahrzeuge nicht auf der Fahrbahn oder am Fahrbahnrand
abzustellen. Wir werden darüber rechtzeitig im Iller Anzeiger infor-
mieren.
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Weißenhorner Straße 16
89269 Vöhringen-Illerberg
Tel. (07306) 9604-0 · Fax (07306) 5567
www.Hermann-Bloesch.de

Wir verwirklichen

Holz/Alu-Fenster von Hermann-Blösch

Ihre Fensterideen!

Kreativität und Qualität
aus dem Meisterbetrieb!
Seit 140 Jahren.

Holzfenster
Holzhaustüren
Kunststoff-Fenster
Aluhaustüren

 Einkommensteuererklärung
 Kindergeld
 Lohnsteuerermäßigung
 Riester-Rente

Arbeitnehmern mit ausschliesslich nichtselbständigen
Einkünften helfen wir im Rahmen einer Mitgliedschaft bei:

 Kapitaleinkünften
 Vermietung- und
 Verpachtung
 Veräusserungs-
 geschäften

Bei Summe Einnahmen bis 9.000/18.000 Euro
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Beratungsstelle:

Brunnenmähder 13· 89287 Bellenberg

Leiterin Semiha Gürbüz

Telefon 07306 / 9269999

www.guerbuez.aktuell-verein.de

Beratungstermine nach Vereinbarung.

LOHNSTEUERHILFEVEREIN AKTUELL e.V.

Photovoltaikanlagen
- Ausführliche Beratung - Perfekte Planung
- Fachgerechte Montage und Inbetriebnahme

Salon Selma

Ulmer Straße 1a
Bellenberg
Telefon
07306/5135

Modisch? Warum nicht?
Bei uns ist Mode kein Fremdwort.
Immer auf der „Typ-Zielgeraden“.

Aktuell und fachlich kompetent
- das sind wir!

„Tag der offenen Tür“ 
beim Roten Kreuz
Die BRK-Bereitschaft Bellenberg veranstaltet am Sonntag, 28. März
2010, von 13 Uhr bis 17 Uhr, im und um das Rot-Kreuz-Haus, Am
Sportplatz 5, einen „Tag der offenen Tür“.

Das Programm beinhaltet unter anderem folgende Punkte: Aus-
stellung von Rettungs- und Katastropheneinsatzfahrzeugen über
Mobile Wache bis hin zu Informationen über Jugendrotkreuz und
Seniorenclub, Realistische Schauübungen eines Rettungseinsatzes
mit mehreren Verletzten, Demonstration und Übungsmöglichkeit
der Herz-Lungen Wiederbelebung, Vorführung Power-Zeltaufbau
eines Katastrophenzeltes und Spielmobil-Anhänger für Kinder.
Außer dem Angebot des Blutdruckmessens bietet das Rote Kreuz
dieses Jahr das erste Mal auch die Möglichkeit der Augendruck-
messung durch unseren Bereitschaftsarzt Dr. Arno Knittel an. Für
das leibliche Wohl ist mit Kaffee und Kuchen bestens gesorgt. Auf
Ihren Besuch freut sich die BRK-Bereitschaft Bellenberg. Bei
schlechtem Wetter findet die Veranstaltung im Rot-Kreuz-Haus
statt. Unser Bild zeigt eine Schauübung beim „Tag der offenen Tür“
im Jahr 2008. Bild: BRK-Bereitschaft.

Rauchmelder für unsere jüngsten
Bürger
Wieder einmal hat die Freiwillige Feuerwehr Rauchmelder an un-
sere jüngsten Bürger verteilt. Im Einzelnen waren dies: Selen May-
dey Schwachhofer, Lukas Klapproth, Annika Günther, Vivien Hof-
mann, Lukas Mayer sowie Mira Schläger. Mit dieser Aktion will die
Feuerwehr darauf aufmerksam machen, dass mit geringem Auf-
wand große Sicherheit im Haushalt erreicht werden kann. Mit ei-
nem Rauchmelder ist es natürlich nicht getan. Am sinnvollsten ist
es, wenn in jedem Raum solch ein Melder installiert wäre. Mehr In-
fos erhalten Sie im Internet unter www.rauchmelder-
lebensretter.de. Unser Bild zeigt Selen Maydey Schwachhofer auf
dem Arm ihrer Mutter, daneben ihre Schwester. Bürgermeisterin Si-
mone Vogt-Keller (rechts) war gemeinsam mit Kommandant Bern-
hard Nußbaumer die Überbringerin des Rauchmelders. 

Bild: Freiwillige Feuerwehr.
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Hannelore Scheiffele
Memminger Straße 36
89287 Bellenberg

Telefon 07306 / 359873

Unser Essensangebot:
- Currywurst mit Pommes           - Leberkäse mit Ei
- Sauerkraut mit Rostbratwurst   - Bockwurst im Semmel

u. v. m.
Alle Gerichte auch zum Mitnehmen - durchgehend geöffnet -

89269 Vöhringen • Tel. 0 73 06 / 47 31
89287 Bellenberg • Tel. 0 73 06 / 65 35
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Bellenberg Aktuell erscheint einmal monatlich. Herausgeber: PANSCH VERLAGS
GMBH, 89287 Bellenberg, Grieshofweg 7, Tel. (0 73 06) 96 80-0. Postfach 37. Druck-
auflage: 2200 Exemplare. Z. Zt. ist Anzeigenpreisliste Nr. 3 vom 1.1.2001 gültig. Ver-
antwortlich für den redaktionellen Teil: Simone Vogt-Keller, 1. Bürgermeisterin (»Bellen-
berg Aktuell« ist kein Amtsblatt der Gemeinde im Sinne der Gemeindeordnung). Ver-
antwortlich für den Anzeigenteil: Pansch Verlags GmbH. Für telefonisch oder per Tele-
fax übermittelte Anzeigen keine Gewähr. Falls durch Eintritt höherer Gewalt, bei Streik
oder Aussperrung kein »Bellenberg Aktuell« geliefert werden kann, ist eine Entschädi-
gung ausgeschlossen. Gesamtherstellung: Pansch Verlags GmbH und Druckerei Heger,
Bellenberg

Kinder- und Jugendtreff eröffnen
unter neuer Leitung
Caroline Steinhauser, die bishe-
rige Leiterin des Kinder- und Ju-
gendtreffs im Gemeinschafts-
raum, hat zu Beginn des Jahres
als Erzieherin in das Haus des
Kindes „Guter Hirte“ gewechselt.
Bis wir einen geeigneten Ersatz
gefunden hatten, führte sie den
Jugendtreff übergangsweise wei-
ter. Der Kindertreff musste leider
in dieser Zeit geschlossen blei-
ben. Umso mehr freut es uns,
dass sich mit Pascal Tursch und
Florian Schwehr gleich zwei en-
gagierte junge Männer gemeldet
haben, um die Leitung im Kinder-
treff zu übernehmen. Seit 1. März
2010 wird wieder montags und
donnerstags von 15 Uhr bis 17
Uhr mit Kindern zwischen acht
und zwölf Jahren gebastelt und
gespielt. Pascal und Florian ha-
ben beide schon im Ferienspaß
Erfahrungen gesammelt und
freuen sich auf schöne Stunden
mit vielen Kindern. Anja Beck ist
das neue Gesicht im Jugendtreff.
Während der Woche studiert sie
in Nürnberg Soziale Arbeit, so
dass die Öffnungszeiten im Treff
auf das Wochenende verlegt wer-
den mussten. Ab sofort können
sich Jugendliche zwischen 13 und
17 Jahren am Freitag, Samstag
und Sonntag jeweils von 17 Uhr
bis 20 Uhr in gewohnter Weise im
Gemeinschaftsraum treffen.

Unser Bild zeigt Florian
Schwehr, …

… der gemeinsam mit Pascal
Tursch den Kindertreff leitet.

Anja Beck ist die neue Leiterin des Jugendtreffs im Bahnhof. 
Bilder: Gemeinde.

Wo ist was los?
Samstag, 27.3.
Jahreshauptversammlung, Obst- und Gartenbauverein, Turn- und
Festhalle
Montag, 5.4.
Ostereiersuche, Lacha-Dreggler, Waldfestplatz
Dienstag bis Donnerstag, 6.4. bis 8.4.
Filmtage, Jugendrotkreuz, Rot-Kreuz-Haus
Sonntag, 25.4.
Erstkommunion, Kath. Pfarrgemeinde, Kath. Pfarrkirche
Freitag, 30.4.
Maibaumfeier, Gemeinde und Vereine, Festplatz
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Manfred Lieble
IHR FLIESENFACHGESCHÄFT

MEISTERBETRIEB
Auer Straße 20 89287 Bellenberg
Tel.: 0 73 06 / 3 42 92 Fax: 0 73 06 / 44 01

es kommtdarauf an
was man daraus macht

mein Reich

FENSTER &
TÜ

R
EN

Ihre Fenster- und Türenberater im Fensterstudio Illertissen:
Erich Meier u. Horst Neumann � 89257 Illertissen � 0 73 03 / 90 16 18
Gerne auch unter: illertissen@meinreichfenster.de � www.meinreichfenster.de

Meine extrem langlebigen
Fenster für Neu- und Altbau, da 
freuen sich noch meine Enkel.
Weitere Pluspunkte gratis unter:
08 00 / 1 01 00 22

5 Jahre G
arantie plus 1

Fensterwechsel im Winter - 

für uns kein Problem - jetzt 

zu aktuellen Winterpreisen! 

Lesen Sie regelmäßig Bellenberg Aktuell

Karin Dunz ist die Nachfolgerin
von Gabriele Reichert und seit
Februar im Bürgerbüro der Ge-
meinde tätig. Dort ist sie
hauptsächlich für die Beantra-
gung von Personalausweisen
und Reisepässen sowie für die
Veranlagung von Müllgebühren
und der Hundesteuer zustän-
dig. Davor war Karin Dunz bei
der Arbeitsgemeinschaft SGB II
Neu-Ulm tätig. Wir wünschen
ihr viel Freude und Schaffens-
kraft bei ihrer neuen Tätigkeit.

Im Garten von Josef Barabeisch führte der Obst- und Gartenbau-
verein einen Obstbaumschnittkurs durch. Walter Langer, Vorsit-
zender des Obst- und Gartenbauvereins, zeigte den zahlreichen
Interessierten Schnittmaßnahmen an Apfelbäumen und Birnen-
spalier. Bild: Obst- und Gartenbauverein.

Keine Zeit zum Blut spenden
So mancher Mitbürger wird beim Lesen dieses Aufrufes zur Blut-
spendeaktion des Bayerischen Roten Kreuzes in seiner ersten Re-
aktion sagen: „Dazu habe ich keine Zeit.“ Dieser Satz ist zu einem
Symptom für das Leben geworden. Wäre es nicht klüger, für das
Wichtige, ja Lebensrettende, beizeiten und ganz bewusst eine
Stunde seiner Freizeit zu opfern? Für eine Blutspende zum Bei-
spiel? Niemand weiß schließlich, wann er selbst einmal darauf an-
gewiesen ist, dass ein anderer sich Zeit als Blutspender für ihn ge-
nommen hat, ohne Dank und Anerkennung, einfach so. Die nächste
Blutspendeaktion des Bayerischen Roten Kreuzes findet am Mitt-
woch, 31. März 2010, 17 Uhr bis 20.30 Uhr, im Rot-Kreuz-Haus in
Bellenberg, statt.

Kids-Ausfahrt der ASV-Skiabteilung
Nach einstündiger Fahrt im Kleinbus war der Zielort Bolsterlang im
Allgäu erreicht. Bei strahlendem Sonnenschein und prima Schnee-
bedingungen erfreuten sich alle Teilnehmer bester Laune. Nach der
Mittagspause galt es dann unter ortskundiger Führung die Skiroute
„hinterer Wald“ zu bewältigen. Hierbei lockten verschneite, un-
präparierte Tiefschneehänge mit traumhaftem Panorama, ehe es
wieder auf die Heimreise ging. Die einstimmige Meinung bei Über-
gabe der Kinder an ihre Eltern lautete: „Wir sind nächstes Jahr auf
jeden Fall wieder dabei.“ Die Abteilung bedankt sich bei allen Teil-
nehmern, der Bäckerei Kiechle für die Verpflegung, der Firma Baier
und Seitz Bauunternehmung in Bubesheim für die Bereitstellung
des Kleinbusses sowie der Brunnen-Apotheke für die Übernahme
der Fahrtkosten.

Neue 
Verwaltungskraft 
im Bürgerbüro
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Wir suchen

Immobilien GmbH Ulm - Olgaplatz 1, 89073 Ulm - Partner der

 Fon 0731 / 183 4200, Fax 0731 / 183 4242

gleich anrufen: 07 31 / 183 4200  www.immobilien-gmbh-ulm.de

hier in Bellenberg ein Haus für unsere Kunden:
Kaufpreis bis max. 250.000 EUR, freistehend
oder Reihenhaus.

Die Käufer sind ein Ehepaar mit zwei Kindern;
Werkzeugmacher und kfm. Angestellte.

Wissen Sie, ob derzeit ein Haus zum Verkauf steht?
Denken Sie evtl. selbst über einen Verkauf nach?

Bitte rufen Sie mich an, wenn Sie weiterhelfen
können.

über 40 Jahre

Immobilien GmbH Ulm

Erfahrung und Kompetenz
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(M1420) Illertissen-OT; freistehendes EFH mit sehr großem
Grundstück; ca. 1.170 m², ein Traum für Gartenfreunde; sonnige
Lage; gepfl. Haus auf rd. 150 m² Wohnfl.; sofort frei  EUR 210.000

(M1389) Illertissen; preisattraktive 2-Zi.-ETW in zentraler Lage;
rd. 58 m² Wfl.; Westbalkon; Bj. 92; KM p.a. EUR 4.380,- EUR 57.000

Immobilien GmbH Ulm - Olgaplatz 1, 89073 Ulm - Partner der

 Fon 0731 / 183 4200, Fax 07 31 / 183 4242

gleich anrufen: 07 31 / 183 4200  www.immobilien-gmbh-ulm.de

über 40 Jahre

Immobilien GmbH Ulm

Erfahrung und Kompetenz

Bellenberger Schüler helfen Kindern
aus Tschernobyl
Gewöhnlich wird vor Weihnachten an die Spendenfreudigkeit der
Menschen appelliert, um Mitmenschen in Not unterstützen zu kön-
nen. Die Lindenschule erreichte eine dringende Bitte um Hilfe für
Kinder und deren Familien aus Weißrussland nach den Weih-
nachtsferien: Heidi Grathwohl vom Verein „Hilfe für Kinder aus
Tschernobyl“ informierte Kinder und Lehrer in eindrücklichen Bil-
dern über die dortigen Missstände - die Not der Menschen in
Weißrussland ist so groß, dass sie oftmals nicht einmal wissen, was
sie ihren Kindern zu Essen geben sollen. Mit ihrem Aufruf stieß nun
Heidi Grathwohl in der Lindenschule auf offene Ohren und Herzen.
So brachten die Kinder mit großer Spendenbereitschaft Lebens- so-
wie Körperpflegemittel, Schreibwaren und Spielzeug in die Schule.
Die Berge der mitgebrachten Gaben in den Sammelkartons wuch-
sen und konnten am Ende der Woche übergeben werden – verbun-
den mit der Hoffnung, dass diese Hilfe ein wenig Freude in die oft
von Krankheit überschatteten Familien bringt.

Unser Bild zeigt Heidi Grathwohl mit den von den Kindern ge-
spendeten Artikeln. Bild: Lindenschule.

Lustiges Faschingstreiben 
in der Lindenschule
Für die Kinder der Lindenschule war der letzte Tag vor den Fa-
schingsferien in zweierlei Hinsicht ein besonderer Tag: Zum einen
gab es, von vielen mit großer Aufregung erwartet, das Halbjahres-
zeugnis, zum anderen freuten sich alle schon riesig auf das Er-
scheinen der „Lacha-Dreggler“. Pünktlich zur Pause holten die
Lacha-Dreggler die zum Teil selbst sehr fantasievoll und bunt kos-
tümierten Kinder von ihren Klassenzimmern ab und führten sie in
einer langen Polonaise quer durchs Schulhaus zur Turn- und Fest-
halle, wo sich im Nu bei lustiger Musik ein fröhliches Faschings-
treiben entwickelte. Wer wollte, konnte sich an dem leckeren Büffet
mit Süßem und Getränken stärken. Damit sich auch die kleinsten
unter den Kindern von den beeindruckenden Masken der Lacha-
Dreggler nicht verschrecken ließen, wurden diese zum Schluss ab-
genommen - zum Vorschein kamen freundliche Gesichter und jede
Angst war verflogen. Den Lacha-Dregglern ein herzliches Danke-
schön für die „närrische Pausenverlängerung“! Unser Bild zeigt die
Lacha-Dreggler inmitten von Lehrerinnen. Bild: Lindenschule.Aus den Gemeinderatssitzungen

vom 25. Februar und 11. März 2010
Schallschutzwand für das Wohngebiet „Fischäcker“

Der Bebauungsplan „Fischäcker“ schreibt vor, dass im Bereich des
Gewerbegebietes „Hammerschmiede“ eine Schallschutzwand er-
richtet werden muss. Dieser Verpflichtung kommt die Gemeinde
jetzt nach. Auf dem Grundstück Fl.-Nr. 365 wird die Schallschut-
zwand auf einer Länge von ca. 60 m und einer Höhe von 3 m errich-
tet. Der Gemeinderat hat den dafür erforderlichen Bauantrag im
Baufreistellungsverfahren behandelt.

Bebauungsplan der Stadt Illertissen

Die Stadt Illertissen hat bei der Aufstellung des Bebauungsplanes
Nr. 3/2008 für das Gebiet südlich der Pionierstraße unsere Ge-
meinde als Behörde und sonstiger Träger öffentlicher Belange
gemäß § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB beteiligt. Da die Gemeinde
durch diese Planung nicht direkt betroffen ist, hat sie keine Stellun-
gnahme zum Bebauungsplan der Stadt Illertissen abgegeben. Das
bedeutet, dass die Gemeinde keine Einwände gegen den Bebau-
ungsplan der Stadt Illertissen hat.

Verwendung des Gemeindewappens

Der Gemeinderat hat sich in zwei Fällen mit der Verwendung des
Gemeindewappens durch Dritte beschäftigt. Im Fall der Gaststätte
„Zur gelben Linde“ hat er die Verwendung des Gemeindewappens
nicht gestattet. Es wurde beantragt, dass dieses zu Werbezwecken,
z. B. bei Inseraten oder in der Speisekarte abgedruckt werden soll.
Der Gemeinderat hat hingegen der Verwendung des Gemeinde-
wappens durch den Schwäbischen Schützenbund zugestimmt, der
dieses auf Ehrenansteckern anlässlich des Schwäbischen
Schützentages, der im Jahr 2011 in Bellenberg stattfinden wird, ver-
wenden möchte. Hier handelt es sich um einen einmaligen und öf-
fentlichen Anlass, zu dem das gemeindliche Wappen verwendet
werden darf.
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Memminger
Straße 8
89287
Bellenberg

Telefon
0 73 06 / 63 43
Fax 92 22 70

Vom schwäbischen Bezirksverband für Gartenbau und Land-
schaftspflege erhielt der Obst- und Gartenbauverein anlässlich
seines 100-jährigen Jubiläums einen Baumscheck über 100 Euro.
Der Scheck wird demnächst eingelöst: Fünf Apfelbäume werden
auf der Streuobstwiese von der Vorstandschaft eingepflanzt. Un-
ser Bild zeigt Sara Eisele, die Enkelin des Vorsitzenden des Obst-
und Gartenbauvereins Walter Langer, mit dem Baumscheck. 

Bild: Obst- und Gartenbauverein.

Abfuhr und Abholung der Abfall-
und Wertstoffe

Hausmüll: Abfuhr jeden Donnerstag in jeder geraden Woche. Sperr-
müll: Selbstanlieferung beim Müllkraftwerk in Weißenhorn: 6 EUR
bis 40 Kilogramm (Fahrzeuge bis 7,5 t), 15 EUR bis 100 Kilogramm
(Fahrzeuge über 7,5 t). Ansonsten gilt für Anlieferungen über den
genannten Pauschalgewichten von 40 bzw. 100 kg vom ersten Kilo-
gramm an eine Gebühr von 0,151 Euro/kg. Altpapier: Abholung am
Samstag, 15. Mai 2010. Öffnungszeiten des Wertstoffhofes an der
Tiefenbacher Straße: Mittwoch von 14 Uhr bis 18 Uhr, Freitag von
14 Uhr bis 18 Uhr, Samstag von 9 Uhr bis 14 Uhr. Öffnungszeiten des
Müllkraftwerkes in Weißenhorn: Montag bis Freitag von 7 Uhr bis
17 Uhr (durchgehend), jeder erste Samstag im Monat von 9 Uhr bis
12 Uhr; Asbest: Deponie in Donaustetten für Eternit: jeden Freitag
von 7 Uhr bis 12 Uhr, bis zu 0,5 qm pauschal 42 EUR, pro angefan-
genem qm 84 EUR; Bauschutt über haushaltübliche Menge: An-
nahmestelle der Firma Knittel GmbH, Adalbert-Stifter-Straße 28,
89269 Vöhringen, Telefon 96160 – 18 Euro je Tonne, 9 Euro pau-
schal bis 500 Kilogramm.

Das Rote Kreuz und die Gemeinde bitten die Bürger das Altpapier
aufzubewahren und den Altstoffsammlungen mitzugeben. Dadurch
werden Kosten eingespart und jeder kann sicher sein, dass seine
sorgsam sortierten Altstoffe weiterhin „sauber“ bleiben. Damit
können sie einer optimalen Wiederverwertung zugeführt werden.
Mit dem Erlös aus den Altstoffsammlungen finanziert das Rote
Kreuz seine sozialen und caritativen Aufgaben.

Erreichbarkeit im Rathaus

Bürgermeisterin Simone Vogt-Keller, Telefon 78440
vogt-keller@gemeinde-bellenberg.de
Sekretariat:
Thurnhofer Sigrun, Telefon 78441
thurnhofer@gemeinde-bellenberg.de
Mader Heidi, Telefon 78442
mader@gemeinde-bellenberg.de
Finanzen und Besitz:
Schnatterer Lydia, Telefon 78450
schnatterer@gemeinde-bellenberg.de
Miller Verena, Telefon 78451
miller@gemeinde-bellenberg.de
Rechtsteiner Irene, Telefon 78452
rechtsteiner@gemeinde-bellenberg.de
Bauen und Technik:
Reitz Gerd, Telefon 78420
reitz@gemeinde-bellenberg.de
Max Anja, Telefon 78421
max@gemeinde-bellenberg.de
Service und Soziales:
Richter Daniela, Telefon 78410
richter@gemeinde-bellenberg.de
Zanker Kathrin, Telefon 78412
zanker@gemeinde-bellenberg.de
Dunz Karin, Telefon 78411
dunz@gemeinde-bellenberg.de
Beck Claudia, Telefon 78413
beck@gemeinde-bellenberg.de
Wagenbrenner Silke, Telefon 78417
wagenbrenner@gemeinde-bellenberg.de

Kurse der VHS
Walzer und Fox - Für Brautpaare und Hochzeitsgäste
Ein Angebot für Brautleute, Nächste, Eltern, Schwiegereltern und
alle, die mit Walzer und Fox die ersten Schritte auf dem Parkett wa-
gen wollen.
An drei Abenden, jeweils donnerstags, 15. April bis 29. April 2010,
19 Uhr bis 20 Uhr, findet der Tanzkurs unter der Leitung von Robert
und Claudia Harder in der Lindenschule statt. Kursgebühr 44 Euro.
Um Anmeldung bei der VHS, Telefon (07303) 41200, wird gebeten.

Herren kochen gemeinsam ein Menü
Der Sommer kommt, da passt ein leichtes Menü mit Lamm, frischem
Salat und Gemüse. Der Kurs findet am Montag, 26. April 2010, 19
Uhr bis 22 Uhr, in der Lindenschule statt. Kursgebühr 11,50 Euro,
ermäßigt 8,65 Euro. Die Auslagen in Höhe von ca. 7 Euro werden di-
rekt im Kurs kassiert. Bitte mitbringen: zwei bis drei Geschirr-
handtücher, evtl. Topflappen, verschiedene kleine Vorratsdosen
und scharfes Messer. Um Anmeldung bei der VHS, Telefon (07303)
41200, wird gebeten.

Lesen auch Sie
regelmäßig

BELLENBERG
AKTUELL

Bellenbergs
kleine

Monatszeitschrift.

BELLENBERG
AKTUELL
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Sportliche Bestleistungen 
nicht nur in Vancouver

„ . . . und hiermit eröffne ich feierlich die olympischen Winter-
spiele!“ – So oder zumindest so ähnlich erklang es unlängst nicht
nur im kanadischen Vancouver, sondern auch in der Schul-Aula,
und viele Augenpaare verfolgten gebannt, wie das „olympische
Feuer“ entzündet wurde. Die Kinder erfuhren: Solange das olympi-
sche Feuer brennt sollen alle Völker ihre Streitigkeiten und Kriege
ruhen lassen. Der olympische Grundgedanke, fair miteinander um-
zugehen, sollte nun in dieser Olympiawoche im Mittelpunkt des
Bemühens aller Kinder stehen und deutlich machen: Neben dem
Erbringen von Leistung und der gegenseitigen Achtung ist vor al-
lem der gerechte, rücksichtsvolle Umgang miteinander auch im
Schulleben von besonderer Bedeutung. Insofern passte dieses
Motto hervorragend zum Jahresthema der Lindenschule, das sei-
nen Schwerpunkt auf genau dieses gute Miteinander setzt.

Nachdem die Kinder im Laufe der Woche viel Wissenswertes rund
um die Winterspiele erfahren konnten, durften sie am Donnerstag
dann endlich in der Turnhalle zum „praktischen“ Teil übergehen:
Völlig wetterunabhängig stellten die hoch motivierten Olympioni-
ken ihr sportliches Können in den verschiedensten Wintersport-Dis-
ziplinen wie Biathlon, Skispringen, Eisschnelllauf, Bob- und Schlit-
tenfahren unter Beweis. Auch eine Schneeballschlacht durfte dabei
nicht fehlen. Es wurde gewetteifert, da blieb kein T-Shirt trocken...
und weil bei allem sportlichen Ehrgeiz die Kinder den olympischen
Gedanken nicht vergaßen und fair kämpften, konnten sie sich am
Ende dieser erfolgreichen Olympiawoche über eine von den Klas-
senlehrerinnen überreichten „ Urkunde für besonders faires und
sportliches Verhalten“ freuen!

Olympische Spiele in der Lindenschule.

Die Olympioniken der Lindenschule im Einsatz. 
Bilder: Lindenschule.

C-Juniorinnen des FV Bellenberg 
erreichen Platz 16 
in Baden Württemberg

Große Freude und Stolz herrschte beim FV Bellenberg. Den
Mädchen der Altersklasse C-Juniorinnen gelang es Ende Januar
2010 in Beimerstetten den Titel „Bezirksmeister im Hallenfußball
2010“ zu gewinnen. Dies berechtigte zur Teilnahme am Wettbe-
werb um die Meisterschaft im Württembergischen Fußballverband.
Dazu fanden im Februar die Vorrundenspiele in Herbertingen statt.
Die Mädchen des FV Bellenberg errangen dabei den 3. Platz und
qualifizierten sich somit für die Teilnahme an der Zwischenrunde in
Rot an der Rot. Nun wurden aus den noch verbliebenen 24 Mann-
schaften die acht Teilnehmer für die Endrunde ermittelt. Leider er-
wischten unsere Mädchen einen rabenschwarzen Tag. Es gelang
ihnen nicht, die klarsten Torchancen zu verwerten und sie mussten
auch noch recht unglückliche Gegentreffer hinnehmen. Mit dem er-
reichten vierten Tabellenplatz war die Teilnahme an der Endrunde
leider nicht mehr möglich. Dennoch bedeutet Platz 16 im Hallenfuß-
ball in ganz Baden Württemberg eine tolle Leistung. Die Vorstand-
schaft und die Jugendleitung des FV Bellenberg gratulieren ihren
Mädchen und ihrem Trainer ganz herzlich zu diesem Erfolg.

Unser Bild zeigt die C-Juniorinnen, obere Reihe von links nach
rechts: Walter Schachschal, Sabrina Schwarz, Madlen Vill, Sarah
Thalhofer, Nadja Schachschal und Lara Laible. Auf der vorderen
Reihe von links nach rechts sind zu sehen: Alisia Strauß, Yvonne
Baumann, Isabell Dürr und Annalena Böhm. Bild: Fußballverein.
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Wir
suchen
in Bellenberg
Häuser, Wohnungen und 
Grundstücke!

Seit über 30 Jahren ist unsere Immobilienabteilung erfolgreich als Immobilienvermittler in der

Region tätig. Wir unterstützen unsere Kunden bei allen Fragen rund um die Immobilie und 

deren Finanzierung. Unser kompetentes Mitarbeiterteam garantiert Ihnen die 

notwendige Fachkenntnis, umfassende Beratung und besten Service 
_  sei es bei Kauf oder Verkauf von Haus, Wohnung oder Grundstück.

Sparkassen-
Immobilien

– die Nummer

in Bayern 

Eins 

ganz in Ihrer Nähe

Sparkasse
Neu-Ulm – Illertissen

�
Tel. 07303 / 14-886

Holger Sperber

Sprechen Sie mit uns!


